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Der Schweizer freut sich im Blick auf die anderen Völker seiner
Freiheit und seiner Klugheit, er ist von Natur ein politischer
Pharisäer, der Gott dankt, daß er nicht ist wie die anderen. Er

sitzt in seinem kleinen Haus und blickt durch sein Fensterchen
und ist zufrieden, wenn die anderen zu ihm kommen und die
schöne und freie Schweiz bewundern. Karl Barth
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